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Memo ft'. 10681/54
22. November 1954
Nr. 056154 geh.

An	 831

Von	 127,3

Betr. : Angelegenheit SANELLA, hier: Bernhard MEYER,
gob: 25.9.1910 in Grossau, zur Zeit in MUnchen
in Strafhaft wegen Verdachts des Landesverrats.

Bezug : Ihr Memo Nr. 9151 vom 12.4.54.
Anlage 

1.) Duch thls LfV Bayern wurde uns in Oktober ds.Js. mit-
geteilt, da2 Bernhard MEYER angegeben habe, er sei nit
SANITZER von frUher her gut bekannt und habe in den
letzten Jahren auch in Briefwechsel nit ihm gestanden.
Ferner wolle MEYER mit den sowjetrussischen ND in Ver-
bindung gestnnden haben und von diesem mit Sabotage-
auftrdgen naoh der Bundesrepublik geschickt worden sein.

• In WInchen sei er - MEYER - von AngehOrigen des sowjet-
• russisohen ND aufgesuaht worden. Mit ihnen eel er unter

anderem in der Wohnung eines Alexander MORENO zusammen
gewesen, der Angehdriger einer amerikanisohen Dienet-

. stelle eel.

2.) Das Ergebnia der eroten Ermittlungen Uber die angebli-
ohe Verbindung des Bernhard MEYER zum sowjetrueeisohen
ND hat der Oberstaatsanwalt MUnchen I in einem Berioht
*on 27.10.54 niedergelegt, der in Fotokopie beigelegt
jet.

3. tbei den angebliohen Angestellten einer amerikanieohen
Dienststelle

Alexander MORENO
hat. Dienststelle 4 auf Veranlassung von MO Ermitta!

RELEASEDUngen durohgefuehrt, die zu folgendem Ergebnis gefUhrt
ENCE oteeNghen:
EMPTION3821
SCLOSUNE ACT
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M 0 E N 0, Alexander,
angepl. Kaufmann', staatenlos,
geb.! am 12.5.192* zu Karlsbad,

• zuie!tzt *ohnhaft in Gronsdorf,
• Gemeinde Haar, DittmannstraBe 14.

Sein Vater, Antonio MORENO, soll'sich mach semen eigenen
Angaben als General in Monkau befinden und seine Mutter
Ludmilla, gob, de M A J 0 8, in Wien wohnhaft sein.

Die Ehefrau Anna, geb. EOGATSOHOWA, geb. am 7.4.1926 zu
Moakau und das Kind, Anna MORENO, gob. am 21.2.1947 su Mos-
kau, halten sioh naoh we vor in Gronsdorf, DittmannstraBe
14, auf.

Die Eltern der Frau MORiNO:

Sergei und Anastadia BOGATSOHOWA, sind als Werkmeistersehe-
louts in Moskau. 	 • I

FUr Alexander MORENO bepteht aim Hinweisbogen, dae) sioh be-
sondere Voresinge bei K D 2 befinden Und da2 chose Dienst-
stelle bei Festnahme, VOrfUhrung usw. zd veretandigen let.

Der Strafregiateraussug von 14.9.1953 enthdlt keinen Eintrag.
Die Auskunft gilt nur filr die Zeit mach dem 14.2.1949.

.	 I
September 1953 erhielt M. einen Siehtvermerk mit Nutzungs-

frist bis 18.2.1954 zu Urlaubsfahrten naeh Osterreioh.
Am 29.1.1954 bekam sin Beamter der Grenzpolisei Einsioht
die a.U.
Am 1.3.1954 wurde or wagon Betrugs sur Anzeige gebraeht und
am 18:2.1954 Tom AG. Munchen freigesproohen. MORENO kaufte
in einem MUnohner Gesoh4ft emn Radio-Gerdt und bezahlte die
eingegangenen Raten nioht.
Am 6,4.1954 erstattete eine Ludmilla OSTERREIGHER, wohnhaft
in Wien, AppollostraSe 15/0, 5.Aufgang, angeblioh Sohwieger-
mutter des Alexander MORENO, sine Anzeige Uber den Verlust
des Premdenpasses von Alexander MORENO.

Die Ehefrau, Anna itoRg6, Beamtin, staatenlos, besitst Frem-
denpa8 Nr. 200 273, ausgestellt am 9.4.1953 in Bad RombUrn
mit Nutsungefrist bis 18,2.1954, erhielt sie im September 1953
einen Siehtvermerk zu Ukaubsfahrten naoh Osterreieh.
Der Aus gsug•aus den Auslandsetrafregister von 14.9,1953 ent-
haelt keinen Eintrag. Die Auskunft gilt nur fUr die Zeitnaoh
dem 14.2.1949.
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Am 29.1.1954 erhielt en Beamter der Grenzpelizei Einsioht
in die a.U. der Anna A)RENO.

Am 15.10.1954 wurde A.e . von einem Beamten des Bayer. Landes-
krikinalamtes wogen Ve0achts der Mitwistersehaft an einem
geplanten Sprengstoffverbrechen fettgenommen. Der adhere
Saqhverhalt und ob Flich Frau MORENO noch in Haft befindet,
war nicht er31chtlich.!

.Frau U. besitzt Identifikationdkarte Er. 191 von "Radio
Liberation" ausgeatellt am 1.4.1954...

Alexander MORENO kam kit seiner FaMilie am 6.111953 in
gronsdorf, Gemeinde Haar, zur polizeilichén Anmeldung. Ver-
her wohnte or bereite eeit °two Mitte September in Gronedorf
.und vor'seinem Zusug in Munchen, OhmstraBe
Bet der Gemeindeierwaltung gab Alexander-MORENO an. er O0i
ale Angestellter . bei Ing. Hugo MUHLBERGERi MUnchen, Tarken-
etraBe 90, besohaftigt gewesen. Seine Ehefrau habe eine*
Anstollung bet "RA:tio Liberation", MUnchen-Oberwiesenfold,
LilienthalstraBe. Raohlden Festtellungen der zustaendigen
Landpolizei 1st Alexander MORENO seit dam 26.3.1954 sue
Gronsdorf verochTunden •ngoblieh 111.t er teine ?amine im.
StiOh gelassen. Dber seinen Aufentbalt istpichts bekannt;
es wird vermutet, dal eir sieh in der Ostzone aufhdlt.
Alexander MORENO hatte in Gronsdorf bzw. Haar keinen guten
Ruf. Zr gait alr3 FaulenzSr Und a1 undurchsiehtige Person.
Ungefragt auBerte der diemeindebeamte, er_sei der-festen Ober-
seugung, daL as sioh bei MORENO um einon Spitzel des Odtens
handle. Bestimmte Anhalltspunkte far diese Annahme babe Or jet-,
doeh nicht. Zr - Gemeindebeamte halte MORENO fer seht
telligent.
OhmstraBe 8/I befindot dioh die Pension "Kraus". Dort wohnte
die Familia MORENO TOM 23.7. bis 10.9.1953. Sie sihd Von.
Falkenstein, Landkreis Bad Homburg, zugesogon. Ein bet *Radio
Liberation" tatiger Amerikaner mietete vor lingerer Zit fur
swei bei der gleichen Steil. besohaftigten Polon in derPen-
sion !Kraus" emn Zimmer und bozahlte fer die Polen regelm&Sig
die Nieto. Ale die betden Polon naoh USA auegewandert -waren,.
fiber/ice der Amerikapr dittoes Zimmer der Pamilie MORENO. Der.
AmeAkaner bepahlte ouch weiterhin . die Mete und gab Or Pen.;.
sionsinhaberin su verstehen, daB Prau MORENO bei iNn bate/leaf-
tigt Bei. Letstere sol;bereits bet airier amerikanieohen Stol-
le in Or Gegend von Frankfurt/Main tdtig geweeen
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Die PensionsinhOerin Uu2orte, sie eel sehr froh ge-.
weSen, ale die Fmilie MORENO endlich ausgezogen sei.
Alex.ander MORENO habe man jejen Tars in betrunkenem Zu-

stand sehen kOnnen; ab und zu sei such Frau MORENO

nicht ganz nUchtern gewesen. In seinem Rawleh habe

dann Alexander . M. seine Frau und &Is Kind mikhandelt
und tagsUber Meietens gesehlafen. Wthrend des Aufent-

haltos in der Tension eel er keiner geregelten Be-

schtiftigung naohgegangen. Von irgendeiner politisohen
Bettitigung babe man niehts wahrnehmen knnen. Besuche

, seien keine.gekommen.

Von der Gemeindeverwaltung Haar und der Pensionsinha-

berin KRAUS wurde Alexander MORENO Ubereinstimmend als
ein Mensch betirteilt, der mit 6roer Vorsicht zu ge-
nie2en und dom alles zuzutrauen eel.

MORENO wurde am 24.10.53 in MU,nehen wegen,Betrugs zur
Anzeige gebraehtl Am 1642.54 vare d2tee1be vom Amta-
goricht 4UnchenAz; 4 Cc :562AA von dor Ank140
des Betruges	 •frolgesprochen. In deft erten VebrUart41011
des Jahres 1954 .il'urde in *Inchon emn gewisser MEYER
Bernhard, deterreiChischer StA., geb. 25.9.10 in Grossau
bei Wien, zuletzt in Mtinohen, LudwigstraBe 17 b wohn-
haft, wegen Unterschlagling festgenommen. Die Oberpr4—
fung der Pereon des angefUhrten MEYER ergab, dass der-

eelbe . mit rusaisehen NKWD7Dienststellen in Wien in Ver.-
bindung gestandWil hatte. MEYER besehuldigte in 4ieiner.

•
jeirnehmung den MORENO, dessen Ehefrau und welter* Perg-
Bonen der Agententatigkeit fUr den russischen NKW1a. Er
behauptete u.a., daB er die Ehefrau des MORENO in Wien
in tuspieoher Offiziersuniform gesehen hAtte. Dee wei-6

teren erklrte MEYER, da3 ,, M0REN0 und deasen Ehefrau
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1
ihn gegen gute B6zah1ung ale Agent zu werben ver-

1
sucht . hatten. Samtliche in dieser Sadie hier auflie-

, genden VorgLinge t/urden an das BLAfVSeh. (Bohme) Uber-
mittelt und eind dort bekannt. Weitera Ermittlungen

wurden in dieser Saohe von hier aus auf Ersuohen der
CIO MUnohen (Gessler) nicht durohgefUhrt. (10,8,54)

MORENO, Vorname Alexander, von. Angestellter, gob.

12,5.24 in Karlsbad (CUR), Eltern; General Antonia
und Ltdwilla MORENO, letstere gab. MAYER,(staatenlos)

.(1EISSR), Fremdenpass lit. 200250 vom 19.2.53 Bad Hom-

burg, Ehe gesohlossen am 25.4.1943 in Moekat mit:der

UdSSR Stactsangehairigen Anna BOGATSCHOWA, geb. 7.4.26
in Moskau, Eltern: Sergej BOGATSCHOWA und Annastasia
gob.? , Kind Anna MORENO, geb. 21.2.1947 in Moskau, die
Eltern des MORENO und auoh die der Ehefrau sollen in
Moskau wohnhaft sein, ist am 6.11.1953 mit seiner Ehe-
frau und Kind von Mtinchei 23 # Ohm8tra8e Nr. 8/1 in

Groneckrf - Kolonie, Dittmannstr. Nr. 14, zugezogen.

Wagon Trunkenheit am Steter ist MORENO mit der Folizei

' in BerUhrung gekommen und wurde am 3.2.1954 vom Amtsge-

richt MUnehen zu As 9 Ds 6/54 wegen fahrl. Gefahrdung
delioherheit im StraAenverkehr §§315 a I Ziff. 2, 316

II StGB zu 14 Pagan Geftingnis verurteilt worden.

Fithrersohein wurde auf emn Jahr eingezogen.
Wegen dieser Strafe hat MORENO am 13.3.1954 duroh Herrn

Reohtsanwalt Dr.'Otte BETZ in Winch= 22, Robert-Kooh-
straBe 16/1, emn Gnadengesuoh einreiohen lassen und
wurde diesee Gnadengesuoh tater Az Gns 2353/54 vomider
Staateanwaltschatt Minchen I behandelt und sum Zweoke

von Erhebungen hierher versandt.

Zu di‘ser Zeit und auohleu .4, nooh ist die Ehefrau des
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MORENO-bei "Radio Liberation USA in MUnchen", Ober-

wiesenfeld, als Spreoherin in Fremdsprachen besohaf..

tigt, wahrend MORENO selbst bei Ing. Hugo MüHLBERGER

in MUnchen, TUrkenstraBe Nr. 90 beschftigt gewesen

sein soil.

Die Erhebungen konnten nicht mehr durchgefUhrt werden,

well MORENO naoh Aussagen seiner Ehefrau l am 26.MarZ
1 . 954 in ether Zeit, a1A5 ale im , Radio - Liberation bienst
hatte, heimlichl-und auoh ohne vorher seine Absioht kund

zu tun, ale und dae Kind verlassen habe und bisher we-

der zurUok.-gekehrt nooh etwas von-aioh hat boron les-

sen. Wohin sichMORENO beteben habe, vermag ale nicht

anzugeben, vermutet aber, daB.er nach der Ostzone oder
CSR ausgereist jet.

Da sie mit ihrem Mann niohts mehr zu tun haben mdchte,

babe ale bereits Antrag.auf Eheecheidung gestellt.

Naoh Lage der Bache lasst das Verhalten des MORENO

den zwar bier nicht begrUndbaren dooh aber vermUtlichen
Verdaoht offen; . daB MORENO aus politisohen GrUnden

pldtzlioh versohwunden let, weil er Agententiltigkeit
ausUbt oder auagent hat.

Die geringe Bttafe @loin dUrfte wohl der Grund der
Fluoht nicht gewesen gain. (14. Juli 1954)

4.) Die Angaben des MEYER Uber seine Beziehungen zu

SAMITZER warden Inooh geprUft. MEYER legte amen handge-
sohriebenen BrileT vor, der . aus August d.J. datiert Let
und naoh Angabe des MEYER von SANITZER geschrieben sein
soil. Dienststelle 2 let beauftragt, an Hand einer Foto-

kopie des Briefes Klarung zu versuohen.
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5.) ktellungnahme 127,3:

Die Ang7iben des MEYER sind z,T. erfunden. Er versuoht

offensiohtlich, aeine Aw31ieferung nach Osterreioh zu

vindern..Ande l2erseits besteht durchaus die MOglich—
.	 1

keit, daB MEYER tats'achlich Verbindung zum sowjet-
1

russisohen ND hatte& Wir werden versuchen, die mit dem.
1

Fall befaLiten Behdrden bei der KLIrung 'dieser Frage zu

unterstlitzen.-

6.) 127,3 bittet

a) um Mite1lun.g, ob Siachdienliches bekannt let, insT

besondere dberi Alexander MORENO und die von BEYER

g3nannten angblichen Angehdrigen des sowjetrusai -

schen ND;

b) um besonders vertraull.che.Behandlung der Angelegen-

he'it, um unser 1e Verbindung zu den beteiligten

BehOrden nicht zu kompromittieren.


